
Die wichtigsten Labels und Zertifikate:
Es gibt mehrere Zertifikate die den 
nachhaltigen Druck bestätigen. Frage die 
Druckerei deines Vertrauens nach einem 
nachhaltigen Druck. 

Labels
Klimaneutrales Drucken
Co2-Ausgleich der Produktion  
durch Ankauf von Klimazertifikaten

FSC- und PEFC-Siegel
Das FSC- oder das PEFC-Siegel  
gewährleisten, dass das verwendete Holz 
aus nachhaltiger und umweltgerechter 
Waldbewirtschaftung stammt.

Recycling
Recyclingpapier wird aus  
wiederverwertetem Altpapier,  
Pappe sowie Karton produziert.

Weitere Labels
• Ecolabel • Blauer Engel

Entsorgung 
• Papiercontainer • Sammelkreislauf

Leistungen von Hand.

Leitfaden
für nachhaltiges Drucken 
in Südtirol

Vergib deinen Auftrag in Südtirol, weil 
• die Transportwege kurz sind

• die Wertschöpfung im Land bleibt

• Arbeitsplätze gesichert werden

• du weißt, wo dein Produkt hergestellt wird

• du gute Beratung und Ansprechpartner  
vor Ort hast

• du gut über den ökologischen Fußabdruck 
informiert und beraten wirst
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Dieser Leitfaden ist genau richtig
für dich, wenn du wissen willst,  
was zu nachhaltigem Druck  
alles dazugehört.

Warum solltest du drucken? 

• Papier wird nachhaltig hergestellt,  
dies wird durch verschiedene 
Zertifikate sichergestellt

• Papier hat eine sehr hohe 
Recyclingquote

• Eine Papierfaser kann 5-7 Mal 
verwendet werden (www.altpapier.ch)

• „Man hat etwas in der Hand“:   
Drucksorten sind Erlebnisse und  
ich kann damit ein Statement setzen

• Veredelungsmöglichkeiten  
der Drucksorten sind vielfältig  
und facettenreich  

• Auch digitale Medien  
verbrauchen Energie

• Eine Drucksorte ist langlebig

• Einfache Zugänglichkeit von 
Information, keine Apps notwendig

Diese Fragen solltest du dir stellen,  
wenn du nachhaltig drucken willst:

• Stückzahl:  
Welche Auflage brauchst du?  
Vermeide Verschwendung!

• Papierart/Papiertyp:  
Muss es Hochglanzpapier sein oder  
kann es Natur- oder Recyclingpapier sein?

• Papiergewicht:  
Welche Papierstärke soll es sein? 
Je dünner das Papier desto weniger 
Ressourcen werden gebraucht  
und desto günstiger ist der Transport,  
weil du Gewicht sparst.  

• Farbe:  
Sind auch die Farben nachhaltig? 
Achte auf mineralölfreie Farben,  
lass dich vom Geruch der Farbe  
nicht irritieren, weil auch nachhaltige Farben 
können intensiv riechen.

• Verarbeitung:  
Muss es lackiert und plastifiziert sein? 


